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Die Genossenschaft für die ebenen-übergreifende Kooperation in der digitalen Daseinsvorsorge

govdigital bietet den Mitgliedern eine universelle, 
Kommunen, Länder und Bund übergreifende Plattform, um 
Aufgaben digitaler Daseinsvorsorge umzusetzen. 

Als Gemeinschaftsunternehmen stellt govdigital einen 
vorbereiteten, rechtlichen, organisatorischen und 
wirtschaftlichen Rahmen zur föderalen, ebenen-
übergreifenden Zusammenarbeit bereit.

Mit der govdigital lassen sich über das Inhouse-Modell 
Leistungen bundesweit bereitstellen, und Verwaltungen 
können sie einkaufen.



LEISTUNGEN EINKAUFEN ODER BUNDESWEIT BEREITSTELLEN
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Ebenenübergreifender Inhouse-Leistungsaustausch mit der govdigital - in fünf Schritten erklärt

BereitstellerKunde

Der Bereitsteller, in 

der Regel ein 

öffentlicher IT-

Dienstleister, möchte 

eine Leistung 

bundesweit anbieten.

Der Kunde, z.B. ein 

öffentlicher IT-

Dienstleister oder 

eine Kommune, 

möchte eine 

Leistung einkaufen.
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Der Bereitsteller 

erläutert dem Kunden 

sein Leistungsange-

bot, ggf. unterstützt 

von der govdigital.

LEISTUNG DEFINIEREN

29.04.2025 Inhouse-Modell der govdigital in fünf Schritten erklärt / ©govdigital 4

Festlegen der einzukaufenden Leistung, Abgleich mit Angeboten der Bereitsteller

Leistung 

definieren

Der Kunde definiert 

die gewünschte 

Leistung und prüft die 

Angebote des 

Bereitstellers, ggf. 

unterstützt von 

govdigital
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Govdigital zeigt 

verfügbare Standard-

Angebote auf dem 

Marktplatz oder hilft 

bei individuellen 

Leistungsbedarfen.

Kunde Bereitsteller



INHOUSE-FÄHIGKEIT PRÜFEN
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Direkte oder indirekte Mitgliedschaft in der govdigital ist Voraussetzung für Inhousefähigkeit.

Kunde

Die govdigital kann über 

ihr Inhouse-Modell  

Kunden und Bereitsteller 

rechtssicher und 

vergabefrei 

zusammenbringen.

Bereitsteller
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3

4

Inhouse-Fähigkeit 

prüfen 
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INHOUSE-FÄHIGKEIT FESTSTELLEN

29.04.2025 Inhouse-Modell der govdigital in fünf Schritten erklärt / ©govdigital 6

Mitglieder sowie direkte oder indirekte Träger eines Mitglieds können bereitstellen und kaufen.

Kunde
Mittelbare oder 

unmittelbare Träger 

eines Mitglieds der 

govdigital, z.B. Städte, 

Landkreise, 

Bundesländer, Bund

Mitglied der 

Govdigital eG, z.B. 

öffentliche IT-

Dienstleister, Länder, 

FITKO

Bereitsteller

1
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4

Inhouse-Fähigkeit 

feststellen! 

5

Die govdigital adressiert 

über ihr Inhouse-Modell  

auch mittelbare 

Mitglieder, also die 

Träger von Mitgliedern 

und deren Träger.



GOVDIGITAL ALS VERTRAGSPARTNER FÜR BEIDE SEITEN
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govdigital schließt jeweils einen Vertrag mit dem Kunden und einen Vertrag mit dem Bereitsteller.

KundeDer Kunde, Mitglied oder 

Träger des Mitglied 

schließt einen Vertrag 

mit der govdigital 

(Bestellung der 

Leistung).

Bereitsteller

Der Bereitsteller, also 

ein Mitglied oder Träger 

eines Mitglieds, schließt 

ebenfalls einen Vertrag 

mit der govdigital 

(Lieferung der Leistung)

1

2

3

4

Verträge

schließen

5
Govdigital sorgt für das 

„Umklappen“ der 

Vertragsbeziehung.



DIREKTE LEISTUNGSERBRINGUNG
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Implementation und technische Leistung klären Kunde und Bereitsteller bilateral.

Kunde Bereitsteller

1

2

3

4
Leistungen

erbringen

5

Der Bereitsteller 

implementiert die 

technische Leistung 

und stellt sie dem 

Kunden direkt bereit.



RECHNUNGSLEGUNG
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Die Leistung wird vom Bereitsteller der govdigital, von der govdigital dem Kunden in Rechnung gestellt.

Kunde Bereitsteller

1

2

3

4

Rechnung

stellen

5

Der Bereitsteller stellt 

die Leistungs-

erbringung der 

govdigital in 

Rechnung.

Die govdigital stellt 

dem Kunden die 

Leistung in Rechnung 

(XRechnung). 



GOVDIGITAL -  INHOUSE-MODELL ERMÖGLICHT FÖDERALE ZUSAMMENARBEIT
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Hohe Abdeckung ermöglicht deutschlandweiten Einkauf und Bereitstellung

govdigital stellt Leistungen ebenen-übergreifend und inhouse 
zur Verfügung – bis in die Kommunen.

• Derzeitiger Stand:

• Bund

• Alle Bundesländer

• Kommunen in Nordrhein-Westfalen, Berlin, Hamburg, 
Bremen, Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Thüringen, 
Saarland sind bereits zu 100 Prozent abgedeckt.

• Mit Blick auf das gesamte Bundesgebiet: ca. 80 Prozent 
aller kommunalen Gebietskörperschaften und über 86 
Prozent der Gesamtbevölkerung. 

SN 54%

Regionale Abdeckung Inhouse-Fähigkeit govdigital. Quelle: govdigital

Reichweite (Stand 12.02.2025) 100% Unter 100%



GOVDIGITAL -  INHOUSE-MODELL ERMÖGLICHT FÖDERALE ZUSAMMENARBEIT
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Verantwortliche pro Bundesland

SN 54%

29.04.2025

• Komm.One AöR
• ProVitako eG

• Anstalt für Kommunale 
Datenverarbeitung in Bayern (AKDB) AöR

• ProVitako eG

• ProVitako eG

• Dataport AöR
• Governikus GmbH & Co. KG
• ProVitako eG

• Dataport AöR

• Ekom21 – KGRZ Hessen KöR

• DVZ Datenverarbeitungszentrum 
Mecklenburg-Vorpommern GmbH 
(DVZ M-V GmbH)

• ProVitako eG

• GovConnect GmbH
• ITEBO Informationstechnologie Emsland 

Bentheim Osnabrück GmbH
• KDO Service GmbH
• ProVitako eG

• D-NRW
• LVR-InfoKom
• OWL-iT
• ProVitako eG
• Regio IT gesellschaft für 

informationstechnologie mbh
• Stadt Köln
• Südwestfalen-IT/SIT G

• ProVitako eG

• ProVitako eG
• Zweckverband eGo-Saar

• Dataport AöR
• Lecos GmbH
• ProVitako eG

• Lecos GmbH
• ProVitako eG

• Dataport AöR
• ProVitako eG

• Ekom21 – KGRZ Hessen
• Lecos GmbH

• IT-Diensleistungszentrum (ITDZ) AöR
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